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Memehenhaar als Nährstoff
In «mena Hamburger Krankenhaus

wird seit einiger Zeit den Hunger-
ödemkranfcen ein Pulver mit dein.
Namen «Cystin» verabfolgt, das aus
Menschenhaar hergestellt wird. Der
Leiter der Krankenanstalt gab einem
Pressevertreter hierüber folgende
Einzelheiten bekannt: Das gegen-
wärtig in Deutschland zur Verfügung
stehende Hsfe-Eiweiss enthält nicht
alle wertvollen Bestandteile und Auf-
Baustoffe, die besonders den an Htm-
gerödem erkrankten Patienten zu-
geführt werden rnüssten. Eine dieser
Schlüsselsubstanzen zum Wiederauf-
bau des Bluteiweisses ist Cystin, zu
dessen Herstellung vor allem Frauen-
haare verwendet werden, um die we-
nigen vorhandenen Eiweissmittel zu
verbessern. Es sollen Vorkehrungen
getroffen werden, um in allen Ham-
burger Friseurläden die Haare zu
sammeln. S. P.

Schöllheilssalon für Loko-
moiiveit

Nach einer Mitteilung der ameri-
kanischen Gesellschaft Chemischer
Produkte werden in Amerika in Zu-
tanft die Lokomotiven mittelst einer
Douche gereinigt. Man fährt mit der
Lokomotive in eine Spezialhalle, de-
reu Wände mit Zerstäubern versehen
sind. 860 Zerstäuber pressen nun eine
chemische Lösung in alle Teile der
Lokomotive, wobei die Maschine in
SO Minuten vollständig entfettet und
gereinigt wird, während man bis
jetzt für die gründliche Reinigung
einer Maschine 192 Stunden benö-
tigte, da diese zum Teil demontiert
werden musste, was -bei dem neuen
Reinigungsverfahren überflüssig ist.

Engländer wollen nurkleine
Mädchen adoptieren

Die englische Oeffentlichkeit be-
schäftigt sich stark mit einem von
Miss Mym Curtis csrstattetenRapport,
der sich mit dem Adoptionswesen ibe-
fasst. Ans diesem Bericht sowie
aus einer Reihe von im Anschluss
daran durchgeführten Erhebungen
geht hervor, dass ein rätselhaftes
Missverhältnis besteht zwischen An-
gebot und Nachfrage von und nach

i" Pflegekindern, auf der einen und der
Zahl der effektiv durchgeführten
Adoptionen auf der anderen Seite. So
konnte beispielsweise eine der 34 be-
stehenden nationalen Adoptionsgesell-
Schäften, bei der nicht weniger als
3600 Nachfragen vorlagen, im Laufe
des letzten Jahres nur 330 Adoptio-
Ben vermitteln. Von massgeblicher
Seite wird eine imverzügliche Revi-
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slon der Adoptionsgesetze gefordert;
denn es könnte nicht etwa die Rede
davon sein, dass nicht genug Kinder
vorhanden wären, um der Nachfrage
gerecht zu werden. Dagegen wird
von Fachleuten die Erklärung abge-
geben, die Hauptschwierigkeit liege
in der Einstellung der Pflegekinder-
suchenden Ehepaare, die erstens nur
Kinder im Alter von allerhöchstere
6 Monaten zu adoptieren wünschten
und ferner — eine vollkommen un-
erklärliche Einstellung des eng-
tischen Volkes — sich fast ausnahms-
los darauf versteifen, keine Knaben,
sondern ein Mädchen anzunehmen:
«Unter annähernd 300 Bewerbungen»,
so heisst es in dem Curtis-Rapport,
«fanden sich nicht mehr als zwei, in
denen auch nur die Möglichkeit der
Adoption eines Knaben in Betracht
gezogen wurde.» cpr.

Kulturschätze unter
Wüstensand

Die wissenschaftliche Expedition
Russlands, die im vergangenen Som-
mer unter dem Wüstensand nach
Trümmern des Staatswesens Cho-
rasmien gesucht hat, förderte bei
ihren Arbeiten höchst wertvolle Bild-
werke zu Tage. Chorasmien war vor
zwei Jahrtausenden ein blühender
Staat gewesen. Sein Gebiet lag dort,
wo sich jetzt die Wüste Kisilkum er-
streckt. Der Name Chorasmien war
später auf einen südlicher liegenden
Staat übergegangen, der im Ausland
besser unter dem Namen Chiwa be-
kannt ist. Dieser wurde von den Zaren
geschluckt und gehört heute teils zur
turkmenischen, teils zur usbekischen
Republik, während die Wüste Kisil-
kum im autonomen Volksstaat Kara-
Kaipak liegt, der seinerseits einen
Bestandteil Usbekistans bildet.

1938 war die alte chorasmfsche
Stadt Toprak-Kala ausgegraben wor-
den, und diesmal wurden diese ar-
chäologisehen Arbeiten fortgesetzt.
Hauptziel war der im Sande ver-
sunkene Palast des Stadtherrschers,
der einen Flächenraum von 8000 m''
bedeckt. Seine drei Stockwerke ragen
jetzt 25 Meter hoch in die Luft. Viele
Säle und Zimmer sind gut erhalten.
In ihnen wurden Münzen, Hausgerät
sowie die Alabasterstatue einer un-
bekleideten Frau gefunden. Einzag-
artig sind die Fresken, die entdeckt
worden sind, und zwar in verschie-
denen Farben.

Altstadtsanierung in Laupen

Die Universität Ley-
den dankt der Uni-
versität Zürich mit
einer Gedenktafel

Im Wandelgang der
Universität Zürich wurde
eine vom holländischen
Bildhauer Oswald Wen-
kebach geschaffene qua-
dratische Gedenktafel in
Bronze enthüllt. Sie stellt
ein Geschenk der Uni-
versität Leyden dar, die
sieh in dieser künstleri-
sehen Form für die im
Jahre 1945 geleistete
Hilfe bedanken wollte.
Die Universität Zürich
hatte in diesem Jahre die
Patensehaft über das hol-
ländische Schwesternin-
stitut übernommen. Die
lateinische Inschrift lau-
tet in deutscher Ueber-
setzung: «Und da er ihn
sah, erbarmte er sich
seiner (Lukas 10, 33).
Der Universität Zürich
widmet zur Erinnerung
an die Hilfsbereitschaft
und wahre Barmherzig-
keit, verbunden mit Cast-
freundschaft, diese Ge-
dächtnistafel die Univer-

sität Leyden» (ATP)

«Junior» ist eines der
grössten Schweine, das
in die Ställe der Fleisch-
konservenfabriken
troits eingeliefert wurde.
Die Specklawine wiegt
nicht weniger als 1070

;,' Pfund! (APSp)

Im Kampf gegen die
Kinderlähmung

Den beiden amerikani-
sehen Gelehrten : Prof.
Dr. Hubert S. Loring
(links) und Dr. C. E.
Schwedt ist es gelungen,
den Künderlähmungsvirus
in- reiner Form zu iso-
lieren. Unser Bild zeigt
die beiden Wissenschaft-
1er an der Zentrifuge,
die bei derartigen For-
schungen eine wichtige

Rolle spielen

Wr den Nebuau des vor einiger Zeit erworbenen, mit-
ten im Städtchen gelegenen Häuserblockes hat die Bur-
?ergemeinde eine Ausschreibung für den Bebauungsplan
veranlasst. Kürzlich lagen nun der Jury vier 'Projekte
ter Beurteilung vor. Der erste Preis fiel auf das Projekt
tea Herrn Architekt Ernst Indermühle, Bern. Aus
tetaen Plänen ist ersichtlich, dass er. sich mit der
Bauweise von Laupen schon sehr eingehend beschäftigt
tat nan dig 'baulichen Verhältnisse gut kennt.

Zeitungsinseral verursacht
Verkehrsstockung

Margaret Garrett, eine hübsche
junge Hausbesitzerin, verursachte vor
einigen Tagen eine Verkehrsstok-
kung an einer Strassenkreiuzung in
der Vorstadt von Pittsburg, einzig
durch ein kleines Inserat, das sie in
einer Tageszeitung hatte erscheinen
lassen. Darin teilte sie mit, dass sie
eine Meine Wohnung mit privatem
Bad zu vermieten und «gegen Kinder
nichts einzuwenden» habe. Die
Schlange begann sich um neun Uhr

morgens vor dem Hause zu bilden.
Als Frau Garrett um die Mittags-
zeit vor ihrem Hause erschien, war
die Strasse von einer kompakten
Menschenmasse versperrt, Und Taxis
wie andere Personenwagen säumten
in einer, langen Reihe den Strassen-
rand. Mehr als sechshundert Anwär-
tern gegenübergestellt, kündigte Frau
Garrett an, dass sie nur mit Leuten
mit Kindern sprechen werde. Ihre
Wahl fiel auf einen Kriegsveteranen,
seine Frau und ihren achtzehn Mo-
nate aiteh. Sohn. Ein anderer Kriegs-
veteran erhielt den Trostpreis —
zwei Zimmer im Dachgeschoss. U. P.

UsnsKksnksar sis dlskrstott
à àem Hamburger Krsnkàdaus

Mirs seit «inigsr Teit sen Nunger-
öseinkranken à Kuivsr mit seni
Kamsn «<Z^Ltw» vsrabkolgt, sas aus
Mensâsndaur dsrgestsUt wirs. ver
bsiter ssr Krankenanstalt gab einem
prèsssvertrstsr dierüksr kolgenss
Ninzsldâsn bekannt: vas KSgen-
warti? à vsutsâlans Mr Verkügun?
stàsnss àks-Wwàs «aUMIt «ât
alle wertvollen vsstansteile uns àk-
ibaustykks, à ibssonssrs sen M Run-
ZerSssm erkrankten Katienten M-
xsküdrt werssn mussten. Was «Léser
AMüsssisutKtsnzsn Mm Wiessrauk-
dàu. ses Rlutsiwsissss ist Oxstin, M
âesssn Rsrstsllun? vor allem Krausn-
kês verwsnsst werssn, irrn, à ws-
niKen vordanssnen Wwsissmittsl su
verbessern. Ks sollen VorkânunZen
xetrokà wersen, um in allen Ram-
burger Krissurlässn sie Raars M
«Anm-à, K. K.

Lîîkônkoitssslorì kür l.oko-
motivsn

Uaâ àsr Mitteilung ser ameiá-
kanisâen cZeselIsedakl Odvmisâer
?roâukte werssn in ámerika in à-
kunkt à Vokomotiven mittelst einer
vouâs gereinigt. Man kädrt mit ser
bokomottve in às >Lpsàida1Ie, <Ze-

rev Wänss mit Tsrstäubsrn vsrssdsn
àâ. 899 verständen pressen nun sins
àmisâs Vösunx in aile 'lleils ssr
I-àmotivs, wobei sis Masedins in
80 Minuten volistänsig entksttst uns
gereinigt wirs, wädrens man dis
jetzt Mr à grûnsliâe Reinigung
àer Masâins 192 Ltunsen bsnö-
tigts, à sisss zum ?sil ssmontiert
vsrssn musste, was bei sem neuen
Kêinigiungsvsrkadren übsrklussig ist.

Lnglsnâsr woüsnnurkloins
^lsâàsn s^loptisrsn

Ws sngiisode veàntiiâksit de-
sebäkttgt sîâ.àrk- mit einem von
Mss Mzma Ourtts «rstaìtetenRapport,à sied mit ssm àoptionswsssn de-
kssst. às àsà Reriât sowie
Ms einer It s ids von im ^.nsobluss
àran surâgekàrten Krbskuugen
Mlrt dsrvor, àss ein rätseldaktss
àsverdâltnis bsstât swiseden à-
Mbot uns Raodkrag« von uns naâ
kklsgàinsern, auk ser einen uns ser
^s-lá ssr ekksktiv surodgeküdrten
itsoptionsn auk ser äussren Leite. Lo
iwimts dsispielsweiss eins ssr 34 de-
àedenâsn nationalen àopttonsgssell-
àaktsn, de! ser niât weniger à
ZSVY àedkragsn vorlagen, im Kauksà letzten ladres nur 339 àoptto-
te» vermitteln. Von massgebiiâer
Leite wirs eine unverzilgliâe Rsvi-

K»i<

sion ser ^.âoptionsxesetss ASkorsert;
ssnn es könnte niât etwa sie Itsss
àvon sein, àss niât Tenu? Käser
vorks-nsen wären, um ssr àâLrâ?s
?ereedt «u worsen. OâKSKsn wirs
von v'sodieutsn sis Krklàrun? nd?e»
?sdsn, sis Hsuptssdwisri?ksit iis?s
in ssr LlinstsUun? ser ptts?àinssr-
suâsnsen Wkspasr«, sis erstens nur
Kinser im àter von âllsrdôâstsns
6 Monaten M Moptieren wtinsâten
uns Isrner — eine vollkommen un-
«rklârliâs Wnstellun? ses en?-
lisâen Volkes — siâ tsst s-usnàms-
los àrauk vsrstetken, keine Knaben,
sonsern ein Masâen anNmedmen:
«tinter annàderns 3lk) LswsrdunKsn»,
so dsisst es in ssm Qurtis-Kapxort,
«kansen sied niât medr als swei, in
ssnen auâ nur- sie Möxliäkeit ser
à«option eines Knaben in Letraât
?S2o?en wurse.» epr.

KuIturscìistZis unter
^ustenLsnâ

vis wisssnsâaktliâe àpesition
klussisnss, sie im v«r?an?enen Kom-
mer unter sem tVüstsnsans naâ
?rdmmsrn ses Ktaatswsssns Odo-
rasmien ?esuât dat, körserte de!
idrsn àdsiten dôâst wertvoll« vils-
werke su ?a?s. Odorasmien war vor
zwei sadrtaussnsen sin dlMenssr
Ktaat Tswessn. Lein (Zedist ia? sort,
wo siâ ist-tt sie tVüsts Kisiikum er-
strsekt. Der Käme vdorasmien war
später auk «inen süslläer Iie?«nssn
Staat übsr?s?an?«n, ser im àsians
besser unter sem Wamen Odiwa de-
kannt ist. visser wurse von sen Taren
?esâluokt uns ?sdört deut« teils zur
turkmenisâsn, teils zur usbskàden
Kepudlik, wädrens sie Wüste Kisil-
kum im autonomen Volksstaat Kara-
Kalpak iie?t, ser seinsrseits einen
vsstansteil Usbekistans bilset.

1938 war sie alte âorasmàâe
Ltast ?aprsk-Kala s.us?eAradsn wor-
sen, uns siesmal wurssn siss« sr-
ââoloZisâsn Arbeiten LortAesstst.
Hauptziel war ser im Sanss ver-
suàens vslast ses Stastderrsâers,
ser einen vlââenraum von 8090 m^
bsssekt. Seine srsi Ltookwsrks ra?en
ijsttt 2k> Meter doed in sie vukt. Viele
Läl« uns Timmer sins LMt erdalten.
In idnsn wursen Münzisn, vaus?srät
sowie sie ^.labsstsrstatus einer un-
bsklsisetsn Krau Istunssn. Lüntt?-
arti? sins à Kreàsn, à entssekì
worsen sins, uns zwar in vsrsvdie-
ssnen Karden.

äNstsaksnierung in l.snpen

vis Universität I.ey-
rien âankt «ter Vni-
versitst 2iirrek mit
einer Osâenktstsl

Im Wanssl?anK ssr
Universität Türiä wurss
eine vom dollänsiseden
MIsdausr vswals Wen-
ksdaâ ?ssâakkens qua-
sratisâe Qsssnktakel in
vronZQ entdüllt. Lie stellt
à Vesâenk ser Uni-
versitât VeMsn sar, sis
siâ in sisssr künstleri-
sââ Korm kür sie im
ladre 194S ?«làtets
Hilks besanken wollte,
vie Universität Türiod
datte in siessm ladre sis
Katsnsâakì üdsr sas do!-
lânsisâe Zedwesternin-
stitut übernommen, vie
latsinisâe Insârikt lau-
tet in seutsâer Ueber-
setzun?: «vns sa er ido
sad, erbarmte er siâ
ssiner lvukas 19, 33).
ver Universität Türied
wismet Mr Krinnerun?
an sie vilksbersitsedakt
uns wsdrs iZarmderZi?
ksit, vsrbunssn mit Oast-
krsunssodakt, siess <1e

sââtnistakel sie vniver-
sität Vszrssn»

«luniorz. ist eines ser
?rösstsn Sodweine, sss
in sie Ställe ser Kleisâ-
konssrvenkadriken
troits sin?eliàrt wurse.
Ois Speokiawàe wie?t
niât wsni?sr ais 1979

i. Kkuns! (^VSp)

Im llsmpt gogon àie
KincisrlsìrmnnA

vsn bsisen amerikani-
sâen Vsiârten: Krok.
Or. Hubert S. vorin?
(links) uns vr. O. K.
Sâwsst ist es ?eiun?en.
sen ik^inserlàmun?svirus
in reiner Korm Ziu iso-
deren. Unser vils zeiZt
sis dsisen Wissensâskt-
isr an ser Tsntrà?e,
sie bei serartiMn Kor-
sodunZen sine wiâti?e

Roll« spielen

^ur sen ZXebuau ses vor sini?sr Teit erworbenen, mit-
isa im Stâstâen Ksie^ensn Häuserblockes dat à Sur-
?erMmàâe àe àssârei-buu? Mr sen RebauunKsplan
Vîrânlasst. Kûrzliâ ia?en nun ser lurx vier vro)skts
^ur vor. ver erste Kreis kiel auk sas Krojskt

Herrn àoditskt Krnst Inssrmüdls, IZsrn. àus
girren Kiänen ist sràdtliâ, sass sr siâ mit ssr

von I^âupen sekon sekr ein^àenâ voseîiâi^t
dat ââ sis àuliâen Verdältnisss Zut kennt.

2s»tunIsi»sor»t vsrurssc-tit
Vsrieokrsstoc-Irung

Margaret Varrett, eins düdsode
jun?e Hausbesitzerin, verursaâte vor
sini?on ?a?sn sine Verkedrsstok-
kun? an einer StrassenkreuzunA in
ssr Vorstast von Kittsbur?, einzi?
âurâ ein kleines Inserat, sas sis in
einer lÂTesiseltun? datte ersodsinen
lassen, varin teilte sis mit, sass sis
eins kleine Wodnun? mit privatem
Ras su vermieten uns «?s?en Kinssr
niâts sinzuwsnssn» dabs. vie
Sâlan?e be?ann siâ um neun Ildr

mor?ens vor sem Hause zu bilssn.
r^Is Krau varrett um sis Mitta?«-
zeit vor ibrsm Hause srsâivn, war
sie Strasse von einer kompakten
Mensâenmasss versperrt, uns ü'axis
wie ansers Kersonenwa?sn säumten
in einer lan?en Reibe sen Strassen-
rans. Mär als ssobsbunsert àwâr-
tern?eTenüber?«stsIit, künsi?te Krau
Varrett an, sass sie nur mit Vsuten
mit Kinsern sprsodsn wsrse. Ibrs
Wadi kiel auk einen Krie?svetsransn,
seine Krau uns idrsn aâtzedn Mo-
nats alten Lobn. Kin anssrsr Krie?s-
veteran erdielt sen Trostpreis —
zwei Lämmer im vaâ?esâoss. II. K.
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